
 überbrücken
Nummer 3 | 26. Februar - 2. April 2023

Katholische Stadtkirche 
heidelberg

PFARRBRIEF

misereor
Fastenaktion und 
ein neues Hungertuch  Seite 2-3

impuls
„Einfach leben“ 
von Judith Englert  Seite 4

caritas-projekt
Ehrenamtliche Familienpatinnen 
und -paten gesucht  Seite 12

Bild zum Weltgebetstag  “I Have Heard About Your Faith” (Ausschnitt) 
von der taiwanischen Künstlerin Hui-Wen Hsiao
© 2021 World Day of Prayer International Committee, Inc.

Glaube bewegtGlaube bewegt
Weltgebetstag am 3. MärzWeltgebetstag am 3. März
Liturgie kommt aus TaiwanLiturgie kommt aus Taiwan

Seite 5Seite 5



monatsthema: misereor fastenaktion

2

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Fastenaktion

Liebe Schwestern und Brüder,
die Welt ist voller Wunden, die wir Menschen ihr zugefügt haben. Es 
braucht Mutige und Engagierte, die sich für eine Überwindung der 
Missstände einsetzen. Oft sind es Frauen, die solche Veränderungen 
bewirken: Im gesellschaftlichen und politischen Leben entwickeln 
sie Visionen, sie kämpfen für eine gerechtere Welt. Und sie prägen 
auch die Kirche durch ihr Engagement in Pfarreien, Verbänden und 
Netzwerken.
Die diesjährige Misereor-Fastenaktion steht unter dem Leitwort: 
„Frau. Macht. Veränderung.“ Mit der Fastenaktion setzt sich Mise-
reor dafür ein, dass Frauen gleichberechtigt am Wandel mitwirken 
können. Beispielhaft zeigen das die Partner in Madagaskar, wo 
Frauen mutig für eigene Landrechte kämpfen, wo sie als Klein-
bäuerinnen die Ernährung der Dorfgemeinschaft sichern oder als 
Lehrerinnen den Kindern Ausbildung ermöglichen. In einem Land, 
das als eines der ärmsten Länder weltweit gilt, ist der Einsatz 
dieser Frauen überlebensnotwendig.
Deshalb: Unterstützen wir in dieser Fastenzeit das großartige 
Engagement der Misereor-Partnerorganisationen weltweit. Stellen 
wir uns an die Seite aller, die sich für die Gleichberechtigung von 
Männern und Frauen einsetzen. Bleiben wir wachsam für jedes 
Unrecht, setzen wir uns gegen die Zerstörung von Gottes Schöpfung 
ein. Nutzen wir die Wochen der Fastenzeit für eine Veränderung 
hin zu einer gerechteren Welt ohne Krieg, ohne Hunger und ohne 
Ausgrenzung.
Teilen wir mit den Menschen im Globalen Süden unsere Hoffnun-
gen, unsere Gebete und unser Engagement. Herzlich danken wir 
Ihnen auch für Ihre großherzige Spende für Misereor.
Fulda, den 29.9.2022 – Stephan Burger, Erzbischof von Freiburg

Die Auswirkungen des Klimawandels, nicht angepasste Anbau
methoden und die hohe Anfälligkeit für Naturkatastrophen 
zerstören Haitis Landwirtschaft. Damit verlieren viele Men-
schen ihre wichtigste Lebensgrundlage. Doch mit angepassten 
Agrartechniken werden verödete Böden wieder fruchtbar 
und widerstandsfähig gegenüber den Naturgewalten.
MISEREOR-Projekte helfen den Kleinbauernfami-
lien in der Region Les Cayes bei der Umstellung 
auf eine nachhaltige und profitable Bewirt-
schaftung. Wenn es darum geht, ausgelaugten 
Boden wieder fruchtbar zu machen und vor 
Wetterextremen zu schützen, hat sich das 
Prinzip des agrarökologischen Anbaus bewährt, 
mit dem der Projektpartner von MISEREOR, die 
DCCH (Développement Communautaire Chrétien 
Haitien), arbeitet.
In den sogenannten Waldgärten werden die Anbau-
flächen terrassiert, mit Gewächsen wie Elefantengras oder 
Ananaspflanzen geschützt und mit Obstbäumen gesäumt. Sie 
liefern Nahrung, festigen den Boden, regulieren den Wasser-
haushalt und spenden Schatten. In den Waldgärten wächst eine 

große Vielfalt an Gemüse, Obst und Getreide. Damit können 
sich die bäuerlichen Familien ganzjährig gut versorgen und 
auf den Märkten Einkommen erzielen. In acht unterstützten 
Gemeinden konnte unser Partner während der vergangenen 

Projektphase die Waldgärten erfolgreich ausbauen.
Ein wichtiger Schlüssel dazu ist die Information. Das 

erfahrene Team der DCCH hat den Familien die 
Vorteile des schonenden, respektvollen Um-
gangs mit der Natur nahegebracht. Außerdem 
haben sie ihnen im Rahmen von Schulungsver-
anstaltungen effektive, nachhaltige Methoden 
vermittelt, um die Produktion vielfältiger zu 
gestalten und die Erträge auf Dauer zu steigern. 

quelle: mediapool.misereor.de/haiti-waldgaerten

hilfe kommt auch aus heidelberg
Mit vielfältigen Aktionen in der Gemeinde unterstützt 

der Eine-Welt-Kreis dieses Projekt von MISEREOR seit 2010. 
Rund 120.000 Euro konnten bisher an das Hilfswerk überwie-
sen werden. Auch in diesem Monat ist der Eine-Welt-Kreis wie-
der aktiv, um Spenden für das Projekt zu sammeln.  → Seite 15

Zum Beispiel: Waldgärten in Haiti
Eine-Welt-Kreis der Altstadtgemeinde unterstützt MISEREOR-Projekt
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Klima, Kriege, Pandemien: Die komplexen Multikrisen unserer 
Tage führen uns vor Augen, wo die Schwachstellen unserer 
politischen, wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Strukturen 
liegen. Auch wenn Krisen immer verzahnter werden und sich 
gegenseitig verstärken, ist und bleibt die Klimaveränderung die 
fundamentale Frage unseres Überlebens.

Dieses Szenario zielt mitten in das Hungertuch von Emeka 
Udemba. Sein farbenstarkes Bild ist als Collage aus vielen 
Schichten ausgerissener Zeitungsschnipsel, Kleber und Acryl 
aufgebaut: Nachrichten, Infos, Fakten, Fakes - Schicht um 
Schicht reißt und klebt der Künstler diese Fragmente und kom-
poniert aus ihnen etwas Neues.

In einen freien rötlichen Raum ohne Horizont hineingesetzt, 
ragen zwei Unterarm- und Hand-Paare offen in die Fläche hin-
ein: Form und Farbe nach gehören sie zu einem dunkelhäutigen 
Mann und einer weißen Frau, Ihre Hände berühren gemeinsam 
sachte die Erdkugel, die sie gemeinsam halten, ihr aber auch 
Spielraum lassen. Die Kugel bleibt in der Schwebe von Hal-
ten und Loslassen, Schutz und Preisgabe. Rollt die Kugel im 

nächsten Moment nach links unten in den roten aufgeheizten 
Raum hinein? Wird sie kippen wie unser Klima? Die Erdkugel, 
gute Schöpfung und Heimatplanet oder Spielball verschiedener 
Interessen?

„Vom Anfang“ lesen wir im Zentrum des Hungertuchs. Lassen 
wir uns zurück zu diesem Anfang führen: Von Schöpfung zu 
sprechen ist mehr, als nur Natur zu meinen. Es hat mit einem 
Plan der Liebe Gottes zu tun, in dem jedes Geschöpf einen Wert 
besitzt und nicht verfügbar ist.  

Was ist uns noch heilig?
Was ist unverfügbar?
Was tasten wir nicht an?
Was ist uns das Leben wert?

Diese Fragen laden ein, das Bild miteinander zu entdecken und 
so Teil einer neuen, weltumspannenden Schöpfungs-Erzählung 
zu werden.

quelle: fastenaktion.misereor.de/hungertuch

„Was ist uns heilig?“

Das Misereor-Hungertuch 2023 „Was ist uns heilig?“ von Emeka Udemba. - © Härtl | Misereor
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Liebe Leserin, lieber Leser!

„Ihr sollt euch nicht Schätze sammeln auf Erden, wo Motte und 
Rost sie fressen und wo Diebe einbrechen und stehlen“ (Mt 
6,19). Das sind Sorgen, die viele von uns beschäftigen. Wie lege 
ich mein Geld gewinnbringend an? Wie schütze und versichere 
ich meinen Schmuck? Wie sichere ich mein Eigentum? Und was 
kann ich gegen die Motten tun, die sich in meiner vollen Vor-
ratskammer und in meinen teuren Kleidern eingenistet haben?

Besitz macht viel Arbeit und Mühe, kostet viel Zeit. Eigentum 
bindet und macht unfrei. Manchmal (oftmals?) ist Besitz einfach 
nur Ballast. Da fällt mir das Lied von Silbermond ein: „Eines Ta-
ges fällt dir auf, dass du 99 Prozent nicht brauchst. Du nimmst 
all den Ballast und schmeißt ihn weg, denn es reist sich besser 
mit leichtem Gepäck…“ 

Aber was lasse ich los? Welche meiner Besitztümer gebe ich 
einfach so ab? Was ist für mich verzichtbar und welche Dinge 
benötige ich für ein gutes Leben? Diese Fragen stellen wir uns 
viel zu selten. Ich lade Sie ein, sich in diesen Wochen immer 
wieder zu überlegen, auf was Sie verzichten können und möch-
ten und dies dann konkret auszuprobieren. 

Das können wir auf zwei Arten machen. Der erste Schritt ist 
zu überlegen, was ich gar nicht erst kaufen muss. Das können 
scheinbar kleine Dinge sein wie die Mango aus Übersee, der 
Lachs aus dem Atlantik, das Filetstück beim Metzger oder die 
günstige Schokolade von Nestlé. Etwas größer gedacht ist es 
vielleicht ein neues Kleidungsstück, ein weiteres elektronisches 
Gerät bis hin zum Sommerurlaub: muss eine Flugreise unbe-
dingt sein?

Im zweiten Schritt können wir uns überlegen, was ich selbst 
hergeben könnte. Welche meiner Besitztümer kann ich ab-

geben? Zugegeben, das ist schon 
schwieriger. Aber es ist mindestens 
als Experiment sehr wertvoll. Und 
wer weiß, vielleicht können wir so 
etwas von dem Ballast (der schein-
bar so wichtig ist) abgeben und da-
für das Geschenk der Erleichterung 
und Freiheit erhalten? 

Ja, ich will einfach leben. Wie und 
wo fange ich an? Dem reichen 
Jüngling sagt Jesus: „Verkaufe, was 
du hast, und gib‘s den Armen“ (Mt 

19,21). Das nicht zu kaufen und zu konsumieren, was ich nicht 
brauche, wäre schon mal ein Anfang – oder? 

Es geht nicht um einen Verzicht auf etwas sondern für etwas. 
Ich verzichte für die Freiheit. Dadurch kann ich das Schöne und 
Wertvolle im Einfachen entdecken und mich daran erfreuen. Im 
Kleinen die Fülle des Lebens erfahren. 

Wenn ich das tue, lasse ich die Oberflächlichkeit der konsum-
orientierten Welt links liegen und tauche langsam ein in eine 
wunderschöne Tiefe. Dies passiert in mir und um mich herum. 
Das göttliche Licht in mir kann sich entfalten, um mich herum 
bekommen die Dinge und Menschen einen ganz neuen Wert, 
der nicht mit Geld zu messen ist. 

Jetzt in der Fastenzeit können wir dies ausprobieren und ein-
üben, um das ein oder andere darüber hinaus in den Alltag 
mitzunehmen .

Es grüßt Sie herzlich und schickt Ihnen Mut zum Ausprobieren.

Ihre  Judith Englert
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Foto: Gülay Keskin

Einfach leben
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  Freitag  03.03.   
			   Weltgebetstag | Zeiten und Orte siehe oben
	18.00	|	Jesuitenkirche Jugendgottesdienst für 15-20 Jährige
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung (bis 19.15)
	20.00	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

  Samstag  04.03.   
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	11.00	|	Jesuitenkirche Taufe von Valentin Bunse
	11.00	|	St. Vitus Taufe von David Emmanuel Henkelmann

Erster Fastensonntag
26. Februar 2023
1. Lesung: Gen 2, 7-9; 3, 1-7  |  2. Lesung: Röm 5, 12-19 
Evangelium: Mt 4, 1-11

  AM VORABEND    Samstag  25.02.
	18.00	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier mark 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier nweke 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier brandt 

◀ 17.30 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

  AM TAG    Sonntag  26.02.
	 8.30	|	St. Peter Peterstal Eucharistiefeier p.benedikt
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus Gottesdienst 
	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	 9.30	|	St. Marien Eucharistiefeier johann 

(Josef Huber, leb. u. verst. Angeh. d. Fam. Huber)
	 9.30	|	St. Peter Eucharistiefeier brandt
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier brandt 
	11.00	|	St. Anna Eucharistiefeier in polnischer Sprache
	11.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier johann 
	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier czech 

Geistliche Lieder und Arien für Sopran
	11.00	|	St. Paul Eucharistiefeier nweke
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier mark (Isabella Berger)
	11.00	|	St. Vitus Eucharistiefeier oser
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache p.bieger
	16.00	|	St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	18.00	|	St. Benedikt Vesper, gestaltet von der Schola der Marienkapelle
	18.00	|	St. Paul Kreuzwegandacht
	18.00	|	St. Peter Friedensgottesdienst | Ein Jahr Krieg in der Ukraine
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier rutte
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier mark (Ruth Schneider)
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier hess

  Montag  27.02.   
	18.30	|	St. Michael Vesper
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet

  Dienstag  28.02.   
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier 
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet 
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier  (Verst. d. Fam. Waclaw) 

◀ 17.45 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung bis 20 Uhr

  Mittwoch  01.03.   
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier  ‣ Eucharist. Anbetung bis 11 Uhr
	16.30	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier

  Donnerstag  02.03.   
	 8.15	|	St. Michael Laudes
	 9.30	|	Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier 

◀ 16.45 Rosenkranzgebet  ◀ 17.15 Euch. Anbetung / Beichtgelegenheit
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper) 

  In Neuenheim wird in St. Raphael um 19.30 Uhr ein Gottes-
dienst gefeiert, den das Team mit den Neuenheimer Gemeinden 
(Johannes, Jakobus, Methodisten) gestaltet. Im Anschluss: Be-
gegnung bei landestypischen Gerichten im Gemeindehaus statt. 

  In Handschuhsheim beginnt der Gottesdienst in der Frie-
denskirche um 19 Uhr. Anschließend herzliche Einladung zum 
Beisammensein bei landestypischem Essen.

  In der Weststadt lädt die CLM-Gemeinde um 19 Uhr in die 
Christuskirche zur Feier des Weltgebetstags ein.
Im Vorfeld wird am Mittwoch, 1. März, um 19.30 Uhr zu einem 
Vortrag über Land und Leute in Taiwan eingeladen. Die Veran-
staltung findet im Haus der Christuskirche (Saal, 2. Stock) statt.

  In Eppelheim findet in der evangelischen Pauluskirche um 
19 Uhr ein Gottesdienst statt.

  Im Pfaffengrund feiern die Gemeinden Emmaus und St. 
Marien ab 18 Uhr im kleinen Saal des Gemeindehauses St. Marien. 
Danach ist bei Gebäck und Getränken Gelegenheit zum Austausch.

  In Ziegelhausen wird der Weltgebetstag in der evangeli-
schen Versöhnungskirche um 19 Uhr gefeiert.

  Auf dem Boxberg wird der Weltgebetstag im Gemeindesaal 
St. Paul um 17 Uhr begangen.

  In Kirchheim findet in der evangelischen Petruskirche um 19 
Uhr ein Gottesdienst statt.

  In Wieblingen wird der Weltgebetstag in der Kirche St. Bar-
tholomäus um 19 Uhr gefeiert.

  In der Altstadt wird der Weltgebetstag um 19 Uhr in der 
Kapellengemeinde (Plöck 49) begangen.

  In Rohrbach wird im Melanchtonhaus (Am Heiligenhaus 14) 
um 18 Uhr ein Gottesdienst gefeiert und im Anschluss zu einem 
Beisammensein mit taiwanischen Speisen eingeladen.

In politisch unsicheren Zeiten haben taiwanische Christinnen 
Gebete, Lieder und Texte für den Weltgebetstag 2023 verfasst. 
Am Freitag, 3. März, feiern Menschen in über 150 Ländern 
der Erde diese Gottesdienste. „Ich habe von eurem Glauben 
gehört“, heißt es im Bibeltext aus dem Epheserbrief (1,15-19). 
Wir wollen hören, wie die Taiwanerinnen von ihrem Glauben 
erzählen und mit ihnen für das einstehen, was uns gemeinsam 
wertvoll ist: Demokratie, Frieden und Menschenrechte. Sie 
glauben daran, dass wir diese Welt zum Positiven verändern 
können. Denn: „Glaube bewegt“!
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Zweiter Fastensonntag
5. März 2023
1. Lesung: Gen 12, 1-4a  |  2. Lesung: 2 Tim 1, 8b-10 
Evangelium: Mt 17, 1-9

  AM VORABEND    Samstag  04.03.
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier mark 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit/Rosenkranzgebet 
	18.00	|	St. Peter Eucharistiefeier nweke 

(Josef Dexheimer u. verst. Eltern der Fam. Dexheimer u. Engelhardt / 
Alfons, Roswitha u. Konrad Smyk / Jan u. Maria Halupczok) 
◀ 17.15 Beichtgelegenheit/Rosenkranzgebet

	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier feuerstein  
Kollekte für den Armendienst 
◀ 17.30 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier buck (Franz-Josef Haschke) 
◀ 17.45 Beichtgelegenheit

  AM TAG    Sonntag  05.03.
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus Gottesdienst 
	 9.30	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier mark 

(Alois Hochlehnert / Georg, Elisabeth u. Franz-Josef Bub / Ursula Fuß)
	 9.30	|	St. Johannes Eucharistiefeier johann 
	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier feuerstein   

Kollekte für den Armendienst
	11.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier mark 

(Alois Damm / Erika Woderer)
	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier oser 

Familiengottesdienst mit den Erstkommunionkindern
	11.00	|	St. Paul Eucharistiefeier johann
	11.00	|	St. Raphael Eucharistiefeier brandt
	11.00	|	St. Teresa Wortgottesfeier sauer-wach
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache p.bieger
	15.00	|	St. Paul Euch. Anbetung zum Tag der Ewigen Anbetung (bis 

17.45 Uhr)
	16.00	|	St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	16.00	|	St. Bonifatius Indischer Gottesdienst
	18.00	|	St. Paul Kreuzwegandacht
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier brandt
	18.30	|	St. Raphael Musikalisches Abendlob schmitt-helfferich
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck
	20.00	|	Abtei Neuburg Taizé-Gottesdienst

  Montag  06.03.   
	18.30	|	St. Michael Taizégebet
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet

  Dienstag  07.03.   
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier 

(Lucia Müller u. Ursula Fuß - erbeten von der kfd)
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier 
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet 
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier (Brigitte Volk, Birkti Mascho, Werner 

Volk)  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharist. Anbetung bis 20 Uhr

  Mittwoch  08.03.   
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier (Anna Gusc, Jolante, Maria, Adriane u. 

Heinrich Broll, Corinne Dreyer / Franziska Sojka u. Paul Wojcik) 
‣ Eucharistische Anbetung bis 11 Uhr

	16.30	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier

  Donnerstag  09.03.   
	 8.15	|	St. Michael Laudes
	 9.30	|	Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
	15.00	|	St. Marien Eucharistische Andacht mit Eröffnung der Ewigen 

Anbetung anschl. Betstunden
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier mit sakramentalem Segen zum Ab-

schluss der Ewigen Anbetung  ◀ 17.15 Beichtgelegenheit
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper) 

  Freitag  10.03.   
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier 

(Ingrid Helfrich / Peter Spranz u. verst. Angeh.)
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung (bis 19.15)
	20.00	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet 

  Samstag  11.03.   
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	14.00	|	St. Raphael Taufe von Rio Sparro

Dritter Fastensonntag
12. März 2023
1. Lesung: Ex 17, 3-7  |  2. Lesung: Röm 5, 1-2. 5-8 
Evangelium: Joh 4, 5-42

  AM VORABEND    Samstag  11.03.
	18.00	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier mark (Franz u. Ingeborg 

Beischler / Margit und Heinz Möckl / Hans Behringer / Marianne und 
Hans Opferkuch / Theo Kern / Hildegunde und Gerhard Blattner / Bruno 
Bamberger, Dieter Löser u. verst. Angeh.)  ◀ 17.15 Beichtgelegenheit

	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier nweke 
◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet

	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier feuerstein 
◀ 17.30 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

  AM TAG    Sonntag  12.03.
	 8.30	|	St. Peter Peterstal Eucharistiefeier p.benedikt
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus Gottesdienst 
	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	 9.30	|	St. Marien Eucharistiefeier feuerstein (Otto Bernhart u. An-

geh.)
	 9.30	|	St. Peter Eucharistiefeier johann
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier brandt 
	11.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier feuerstein
	11.00	|	St. Bonifatius Wortgottesfeier cerna/weiss
	11.00	|	St. Paul Eucharistiefeier johann
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier czech (Isabella Berger / Klemens 

Galikowski, Friedhelm Schülting, Anna u. Johann Schüssler)
	11.00	|	St. Vitus Eucharistiefeier mark (Hans Lorenz u. Angeh.) 
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache nweke

Symbole:	   mit separatem Kindergottesdienst  |    Verkauf fair gehandelter Produkte

	 Lateinische Messfeier im außerordentlichen Ritus nach 
dem Römischen Messbuch von 1962 in der St. Anna-Kirche, 
jeweils um 18 Uhr. Die Termine sind: 5./19. März, 2. April.
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	16.00	|	St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier czech
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier brandt (Agnes u. Bruno Hamann) 

Musikalische Gestaltung: Dilsberger Frauenensemble
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck

  Montag  13.03.   
	18.30	|	St. Michael Taizégebet
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier (Alfons Heck) 

◀ 17.45 Rosenkranzgebet

  Dienstag  14.03.   
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier 
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier (Bernhard Grosch) 

◀ 17.45 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung bis 20 Uhr

  Mittwoch  15.03.   
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier (Rita Dammert) 

‣ Eucharistische Anbetung bis 11 Uhr
	16.30	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Michael Abendgottesdienst „Hören auf Gott“

  Donnerstag  16.03.   
	 8.15	|	St. Michael Laudes
	 9.30	|	Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier (Joseph u. Elisabeth Böhm) 

◀ 16.45 Rosenkranzgebet  ◀ 17.15 Euch. Anbetung / Beichtgelegenheit
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Bonifatius Katechetischer Gottesdienst 

mit den Erstkommunionfamilien
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper) 

  Freitag  17.03.   
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier 

(Günter Reichensperger, Petra Reichensperger, Dr. Karl u. Hilde Reichling 
/ Paul Lehmann / Monika Baumann, Agathe Zartmann, Gerhard u. Günther 
Haußmann, Renate u. Jakob Bach)

	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier 
◀ 17.15 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung (bis 19.15)

	20.00	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet
	20.00	|	St. Peter Taizé-Gottesdienst

  Samstag  18.03.   
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	14.00	|	Jesuitenkirche Taufe von von Merle und Emelie Schlögel 
	15.00	|	Christkönigkirche Taufe von Liam Gummert

    Kirchencafé  |    mit Kommunionfeier  |  ◀ zuvor  |  ▶ anschließend

Vierter Fastensonntag
19. März 2023  laetare
1. Lesung: 1 Sam 16, 1b. 6-7. 10-13b  |  2. Lesung: Eph 5, 8-14 
Evangelium: Joh 9, 1-41

  AM VORABEND    Samstag  18.03.
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier mark (Josef Huber, leb. u. verst. 

Angeh. d. Fam. Huber)  ◀ 17.45 Beichtgelegenheit/Rosenkranzgebet
	18.00	|	St. Peter Eucharistiefeier nweke (Martha Glombitza) 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit/Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier feuerstein 

Kollekte für die St. Anna-Kirche 
◀ 17.30 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier buck (Albert Weinmann) 
◀ 17.45 Beichtgelegenheit

  AM TAG    Sonntag  19.03.
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus Gottesdienst 
	 9.30	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier brandt 

(Lucia Müller / Fam. Prinz u. Rieth / Josef Bamberger u. verst. Angeh. / 
Adelgunde, Eduard u. Manfred Wittmann)

	 9.30	|	St. Johannes Eucharistiefeier nweke
	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier czech 
	11.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier oser
	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier brandt
	11.00	|	St. Paul Wortgottesfeier rotter
	11.00	|	St. Raphael Eucharistiefeier mark 
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier feuerstein (Klemens Galikowski, 

Friedhelm Schülting, Anna und Johann Schüssler)
	11.30	|	HALT. (Bahnstadt) Ök. Kleinkindergottesdienst
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache johann
	16.00	|	St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	18.15	|	St. Bonifatius NI.KO Eucharistiefeier czech
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier johann
	18.30	|	St. Paul Bußgottesdienst
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier feuerstein (Marilene Schneble)
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck

  Montag  20.03.    Heiliger Josef
	18.30	|	St. Michael Taizégebet
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet
	19.00	|	St. Laurentius Eucharistiefeier

  Dienstag  21.03   
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier 
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet 
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier  (Rosa, Herbert Mrasek u. Angeh.) 

◀ 17.45 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung bis 20 Uhr

  Mittwoch  22.03.   
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier (Anna Gusc, Jolante, Maria, Adriane u. 

Heinrich Broll, Corinne Dreyer)  ‣ Eucharistische Anbetung bis 11 Uhr
	16.30	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier

Taizégebet am Morgen 
donnerstags 9.30 Uhr 
Jesuitenkirche

Taizé-Gottesdienst 
1. Sonntag / Monat, 20 Uhr 
Abteikirche Neuburg

herzliche einladung
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  Donnerstag  23.03.   
	 8.15	|	St. Michael Laudes
	 9.30	|	Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier 

◀ 16.45 Rosenkranzgebet  ◀ 17.15 Euch. Anbetung / Beichtgelegenheit
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier 

(Klara u. Willibrod Halenka, Rudolf Maxelon)
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper) 

  Freitag  24.03.   
	15.00	|	St. Bartholomäus Eucharistische Andacht mit Eröffnung 

der Ewigen Anbetung anschl. Betstunden
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier 

(Elisabeth u. Albert Karl, Emma u. Wilhelm Reichensperger) 
mit sakramentalem Segen zum Abschluss der Ewigen Anbetung

	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier 
◀ 17.15 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung (bis 19.15)

	20.00	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet 

  Samstag  25.03.    Verkündigung des Herrn
	 8.00	|	Josephskirche Laudes

Fünfter Fastensonntag
26. März 2023  MISEREOR-Kollekte

1. Lesung: Ez 37, 12b-14  |  2. Lesung: Röm 8, 8-11 
Evangelium: Joh 11, 1-45

  AM VORABEND    Samstag  25.03.
	18.00	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier brandt  (Michael Dorsch 

/ Annelise Kämpf u. Irma Lorenz)  ◀ 17.15 Beichtgelegenheit
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier nweke 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier johann (Thomas Werner) 

◀ 17.30 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

  AM TAG    Sonntag  26.03.
	 8.30	|	St. Peter Peterstal Eucharistiefeier p.benedikt
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus Gottesdienst 
	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	 9.30	|	St. Marien Wortgottesfeier weidenbusch/bietsch
	 9.30	|	St. Peter Eucharistiefeier feuerstein 

(Hans Walz u. Gerhard Möhler)
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier brandt 
	11.00	|	St. Anna Eucharistiefeier in polnischer Sprache
	11.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier oser   

unter Mitwirkung des Chors Cantamus
	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier feuerstein   

Kantorengesänge und Geistliche Lieder
	11.00	|	St. Michael Ök. Kindergottesdienst
	11.00	|	St. Paul Eucharistiefeier mark
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier johann
	11.00	|	St. Vitus Eucharistiefeier nweke
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache p.bieger
	16.00	|	St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	18.00	|	St. Paul Kreuzwegandacht
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier rutte
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier mark (Herbert Bendl)
	19.30	|	Kopfklinik Wortgottesfeier bickhardt

  Montag  27.03.   
	18.30	|	St. Michael Vesper
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet

  Dienstag  28.03.   
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier 

mit Eröffnung der Ewigen Anbetung anschl. Betstunden
	11.30	|	Josephskirche Eucharistische Andacht 

mit sakramentalem Segen zum Abschluss der Ewigen Anbetung 
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier 
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet 

‣ Eucharistische Anbetung bis 20 Uhr

  Mittwoch  29.03.   
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier  ‣ Eucharistische Anbetung bis 11 Uhr
	16.30	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier

  Donnerstag  30.03.   
	 8.15	|	St. Michael Laudes
	 9.30	|	Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier 

◀ 16.45 Rosenkranzgebet  ◀ 17.15 Euch. Anbetung / Beichtgelegenheit
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper) 

  Freitag  31.03.   
	18.30	|	St. Albert Wortgottesfeier mit Beauftragung der neuen Leiterin-

nen und Leiter von Wortgottesfeiern
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung (bis 19.15)
	20.00	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

  Samstag  01.04.   
	 8.00	|	Josephskirche Laudes

Symbole:	   mit separatem Kindergottesdienst  |    Verkauf fair gehandelter Produkte

Good Experience – Nächster Termin am 19. März
„Go(o)d experience“ heißt das Gottesdienstformat, zu dem 
NI.KO in diesem Jahr an sechs Sonntagabenden um 18.15 Uhr in 
die Bonifatiuskirche einlädt.
Der nächste Gottesdienst in dieser Reihe ist am 19. März. Das 
Thema lautet: „Beten – lernbar?“
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Palmsonntag
2. April 2023  Kollekte für das Heilige Land

1. Lesung: Jes 50, 4-7  |  2. Lesung: Phil 2, 6-11 
Evangelium: Mt 26, 14 - 27, 66

  AM VORABEND    Samstag  01.04.
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier mark 

◀ 17.45 Beichtgelegenheit/Rosenkranzgebet
	18.00	|	St. Peter Eucharistiefeier nweke 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit/Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier czech 

◀ 17.30 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

  AM TAG    Sonntag  02.04.
	 8.30	|	St. Peter Peterstal Eucharistiefeier p.benedikt
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus Gottesdienst 
	 9.30	|	St. Johannes Eucharistiefeier brandt 

Familiengottesdienst mit den Erstkommunionkindern
	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	10.00	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier mark
	10.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier oser
	10.00	|	St. Paul Eucharistiefeier nweke
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier czech 
	11.00	|	St. Vitus Eucharistiefeier johann
	11.00	|	St. Teresa Wortgottesfeier kohlmann-lier
	11.15	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier brandt 

Familiengottesdienst mit den Erstkommunionkindern
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache p.bieger
	16.00	|	St. Bonifatius Indischer Gottesdienst
	16.00	|	St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	18.00	|	St. Peter Bußgottesdienst gil/ullmer
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier johann
	18.30	|	St. Raphael Musikalisches Abendlob schmitt-helfferich
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck
	20.00	|	Abtei Neuburg Taizé-Gottesdienst

5.3.22 | 18.30 Uhr | Zweiter Fastensonntag
Peter Benoît: Missa Tribus vocibus virorum comitanti Organo 
(1873) || Studierendenensemble

19.3.22 | 18.30 Uhr | Vierter Fastensonntag
Frauenschola

Hamburger Markuspassion
Am Samstag, 11. März, um 19 Uhr in der Jesuitenkirche

Es gibt wohl kaum ein zeitgenössisches Werk mit dem sich Johann 
Sebastian Bach nachweislich so häufig und intensiv beschäftigt hat 
wie mit einer in Hamburg entstandenen Markuspassion. Es handelt 
sich dabei um eine Vertonung der Passion nach dem Markusevan-
gelium, die um 1702 komponiert wurde. Lange Zeit vermutete man 
Reinhard Keiser als Komponisten. Wahrscheinlicher ist aber, dass 
das Werk von dessen Vater Gottfried Keiser oder vom Hamburger 
Domkantor Friedrich Nicolaus Brauns (Bruhns) komponiert wurde.
Insgesamt lassen sich drei Aufführungen nachweisen, für die Bach 
jeweils eine andere Version mit unterschiedlichen Veränderungen 
angefertigt hat. 
Die Cappella Palatina führt zusammen mit namhaften Solisten und 
dem Barockorchester L’arpa festante die erste Fassung von Bach auf, 
die zwischen 1710 und 1713 in Weimar uraufgeführt wurde.
Angela Postweiler, Sopran | Hanna Roos, Alt | Christian Rathgeber, Tenor | Sebastian 
Hübner, Evangelist | Ekkehard Abele, Bass
Barockorchester L’arpa festante  |  Cappella Palatina Heidelberg
Leitung: Markus Uhl
Eintritt: € 29/26, € 24/21, € 17/15, € 10/7, Karten bei allen Vorverkaufsstellen, im 
Internet unter www.reservix.de und an der Abendkasse ab 18 Uhr.

Die Cappella Palatina führt am Samstag, 11. März, um 19 Uhr in der Heidelberger Jesuitenkirche die Hamburger Markuspassion auf.

    Kirchencafé  |    mit Kommunionfeier  |  ◀ zuvor  |  ▶ anschließend
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	 Pfarrgemeinderat tagt am 28. Februar im Pfaffengrund
Die nächste öffentliche Sitzung des Pfarrgemeinderats findet 
am Dienstag, 28. Februar, statt. Das Treffen im kleinen Saal des 
Gemeindehauses St. Marien (Markstraße 50) beginnt um 19.30 
Uhr. Der Eingang befindet sich auf der Rückseite des Gebäudes.

	 Beratungsgespräche des Offizialates
Das Erzbischöfliche Offizialat bietet regionale Beratungsgesprä-
che an für Menschen, welche die kirchenrechtliche Gültigkeit 
ihrer gescheiterten Ehe überprüfen lassen möchten. Die 
Gespäche finden im Pfarrhaus an der Jesuitenkirche (Merian-
straße 2) statt: am 15. März und am 10. Mai. Zu diesen Gesprä-
chen ist unbedingt eine Terminvereinbarung erforderlich (  
0761-38927611).

	 Kreuzweg der kfd-Frauen auf den Letzenberg
Der Kreuzweg der kfd-Frauen auf den Letzenberg findet am 
Mittwoch, 29. März, statt. Wir gehen die Kreuzwegstationen mit 
Texten und halten zum Abschluss eine Andacht in der Kapelle.
Hierzu sind alle Frauen herzlich eingeladen.
Treffpunkt ist der Parkplatz in der Letzenbergstraße um 15 Uhr.
kontakt: Karin Tenschert,  06221-302195

	 Dr. Martin Mark geht nach Breisach-Merdingen
Kooperator Dr. Martin Mark verlässt die 
Stadtkirche zum 1. Juni 2023 und wechselt in 
die Seelsorgeeinheit Breisach-Merdingen.
Er hatte seinen Dienst in Heidelberg und 
Eppelheim Anfang 2020 angetreten und war 
neben seinen Aufgaben als priesterlicher Mit-
arbeiter in den Gemeinden der Stadtkirche 
auch wissenschaftlich und bei Vortragsveranstaltungen tätig 
und konnte dabei seine Kenntnisse in der alttestamentlichen 
Exegese einbringen.

	 Die Kirchenfenster von St. Albert erleben
„Komm rein und schau raus!“ Für eine Kirche im Dornröschen-
schlaf sind die Fenster von St. Albert in Bergheim viel zu schön. 
Doch wer sind eigentlich die Heiligen, die so farbenfroh dar-
gestellt sind? Und was haben sie uns heute zu sagen?
Wir laden Kinder und Erwachsene herzlich ein, am Samstag, 18. 
März, um 16 Uhr die dazu passenden Geschichten, Legenden 
und Lieder zu teilen. Für das Team: frieder wolf

	 Vortrag: Teresa und ihre Hoffnung am Ende des Lebens
Das Bildungswerk Ziegelhausen lädt ein zum Vortrag von Pater 
Dr. Ulrich Dobhan (München): „Teresa von Avila und ihre Hoff-
nung am Ende ihres Lebens“. Der Vortrag am Freitag, 24. März, 
beginnt um 18 Uhr im Pfarrzentrum Ziegelhausen, Mühlweg 11.

	 Familiengottesdienste an Palmsonntag
Am Palmsonntag sind insbesondere die Erstkommunionkinder 
zu zwei Familiengottesdiensten eingeladen. Eine Feier beginnt 
um 9.30 Uhr in der Kirche St. Johannes in Rohrbach, eine weite-
re um 11.15 Uhr in der Kirche St. Bonifatius in der Weststadt.

Aus der Stadtkirche 	 Workshop Taizé-Songs zum Lernen und Mitsingen“
Der „Taizé Hauskreis St. Michael“ und „Taizé in Heidelberg“ 
laden zum Taizé-Song-Workshop ein. Gemeinsam lernen wir 
die Gesänge aus Taizé vierstimmig zu singen. Ein besonderer 
Schwerpunkt liegt dabei auf den neueren Liedern. Die Leitung 
liegt bei Janosch, der als Freiwilliger in Taizé war und dort eine 
Zeit lang die „song practice“ geleitet hat. Bei der Nacht der 
Lichter in Heidelberg hat er das Orchester geleitet und zu den 
Gesängen Oberstimmen gesungen.
Der Workshop geht von 15 bis 18 Uhr. Im Anschluss um 19 Uhr 
gibt es ein Gebet mit Gesängen aus Taizé. Es ist auch möglich, 
nur am Workshop oder nur am Gebet teilzunehmen. Beides 
findet in der St. Michael-Kirche statt.
Bitte eigene Snacks und Getränke mitbringen.
termin  Samstag den 25.03.2023, 15-20 Uhr
ort  Kirche St. Michael, Kirschgartenstraße 35
Bei Fragen bitte schreiben an taize.hd@gmail.com.
Die Teilnahme am Workshop ist kostenfrei. Eine Spende ist 
willkommen. 

	 Osterkonzert in der Abtei Neuburg: „Triovergnügen pur“
Querflöte, Bratsche und Gitarre – ein Blas-, ein Streich-, ein 
Zupfinstrument. Das garantiert maximale Ausschöpfung der 
Klangfarben. Ein kleines Orchester kondensiert in ein Kammer-
musiktrio. Barbara Rosnitschek, Querflöte; Christian Wernicke, 
Gitarre und Horst Düker, Bratsche  beginnen mit wunderschö-
nem Bach. Dann spielen sie das berühmte Trio von Debussy. 
Am Ende seines Lebens,1915, schrieb Debussy, der Meister des 
Impressionismus‘, seine Sonate für Flöte, Bratsche und Harfe/
Gitarre. Der zauberhafte Klang verleiht dieser Sonate einen Aus-
nahmerang im Kammermusik-Repertoire, aber auch in Debus-
sys eigenem Schaffen. Anschließend werden die „Buenos Aires 
Color Pastel“ erklingen, mit südamerikanisch mitreißenden 
Klängen und auch mit Pastellfarben.
Das Konzert in der Klosterkirche der Abtei Neuburg beginnt am 
Ostermontag, 10. April, um 15.30 Uhr

	 Besucher spendeten mehr als 9.000 Euro
Die Verantwortlichen für die „Krippe am Fluss“ in der Jesuiten-
kirche freuen sich über die vielen Spenden der Besucherinnen 
und Besucher an der Krippe im Dezember und Januar.
9090 Euro sind zusammengekommen. Das Krippenteam um 
Hermann Bunse sagt allen ein herzliches Dankeschön für diese 
Großzügigkeit. Die Summe wurde an Caritas International zum 
Kampf gegen den Hunger überwiesen.
Das Team freut sich auch über Personen, die sich für die Krippe 
am Fluss engagieren: die beim Auf- und Abbau helfen, sich mit 
ihren Ideen einbringen und Mitverantwortung übernehmen.
kontakt: Hermann Bunse, bunse.bunse@gmx.de
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DEIN WORTDEIN WORT
– MEIN WORT– MEIN WORT

Was kann uns die Bibel 
heute noch sagen?

Wir tauchen gemeinsam 
in die alten Texte ein.

06.03.  Bibliolog
13.03.  Bibliolog Plus
20.03.  Bibliodrama
27.03.  Biblische

Biografiearbeit
03.04.  Jugendkreuzweg
jeweils 19-21 Uhr 
im Edith-Stein-Haus des KUZ 
(Neckarstaden 32)

weitere infos 
stadtkirche-heidelberg.de
junge-erwachsene@kath-hd.de

Katholische Stadtkirche 
heidelberg

Alle jungen Erwachsenen sind herzlich eingeladen, sich in 
der Fastenzeit mit dem Wort Gottes zu beschäftigen. Nur ver-
staubte Texte oder haben sie uns doch noch was zu sagen? 
Komm vorbei und finde es heraus!

Good story: Jugendgottesdienst am 3. März

In Gemeinschaft mit anderen jungen Menschen den Glauben 
feiern, Zeit und Raum für Dich und für Gott haben...
Immer wieder im Jahr feiern wir in der Stadtkirche miteinander 
Jugendgottesdienst. Wenn Du zwischen 15 und 20 Jahre alt 
bist, komm am Freitag, 3. März um 18 Uhr, in die Jesuitenkir-
che. Unter der Überschrift „good story“ feiern wir miteinander 
Gottesdienst.
Und wenn Du magst, gibt es anschließend im Pfarrhaus noch 
Gelegenheit ein wenig zusammen zu sitzen. Wir, Sebastian 
Feuerstein und Judith Schmitt-Helfferich, freuen uns auf Dich! 

Pfingstlager für Kinder und Jugendliche

Vom 29. Mai bis zum 4. Juni lädt die Stadtkirche Mädchen und 
Jungen der 3. bis 7. Klassen zum Pfingstlager ein. Die Woche 
im Gruppenhaus Refugio in Wieden im Südschwarzwald steht 
unter dem Motto „Einmal um die Welt“.
Auf dem Programm stehen jede Menge Spiele, ein Tagesausflug 
in eine Stadt der Umgebung und Zeit, um kreativ zu sein. Das 
Leiterteam garantiert sowohl jede Menge Spaß und Action als 
auch Zeit zum gemeinsamen Entspannen.
Die Teilnahme kostet 200 Euro. Anmeldeschluss ist der 16. 
April. Weitere Informationen auf der Website der Stadtkirche.
www.stadtkirche-heidelberg.de/jugend
Kontakt: judith.englert@kath-hd.de

Die Katholische Stadtkirche Heidelberg bietet in Koopera-
tion mit dem Jugendbüro des Dekanats Heidelberg-Wein-
heim für motivierte Jugendliche und junge Erwachsene ab 
dem 1. September 2023 eine Stelle an für ein 

Freiwilliges Soziales Jahr
– das sog. „FSJ-Pastoral“. 

 
Im „FSJ-Pastoral“ lernst Du die Arbeit des Seelsorgeteams 
der Stadtkirche Heidelberg kennen und sammelst Erfah-
rungen in der Jugendarbeit in Heidelberg und im Dekanat 
Heidelberg-Weinheim. Außerdem unterstützt Du bei der 
Sakramenten-Vorbereitung von Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen und erhältst Einblick in die Begleitung von 
Menschen in den unterschiedlichsten Lebenssituationen 
sowie in die Verwaltungsarbeit einer Kirchengemeinde. 

Bring Deine Vorstellungen ein, wie Kirche heute für, bei 
und mit den Menschen aktiv sein kann! Nutze die Chance 
zur persönlichen Weiterentwicklung! Du wirst hierbei vor 
Ort begleitet; hinzu kommen Bildungstage des Caritasver-
bandes.
 
Weitere Infos unter freiwilligendienste-caritas.de und 
bei Jugendpfarrer Sebastian Feuerstein,  06221 4352402 
sebastian.feuerstein@kja-hw.de

aus der stadtkirche
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Familienpatinnen 
und Familienpaten
gesucht
Ehrenamtliche Familienpatinnen und -paten schenken 
Kindern einmal pro Woche zwei bis drei Stunden Zeit, 
sie spielen mit ihnen, basteln, gehen auf den Spielplatz 
oder machen auch mal einen Ausflug. Oder sie unter-
stützen bei den Hausaufgaben, wenn da Hilfe benötigt 
wird. Zusätzlich können sie die Eltern bei Behörden-
gängen oder beim Aufbau eines sozialen Netzwerkes 
unterstützen.
Das ist die Kurzform des Projekts „Familienpaten-
schaften“, das Caritasverband und Stadt jetzt vor-
gestellt haben. Familien mit besonderen Belastungen 
sollen in Heidelberg künftig mit Hilfe Ehrenamtlicher 
niedrigschwellige und alltagspraktische Unterstützung 
erhalten.
Wer als Patin oder Pate Familien im Alltag unterstüt-
zen möchte, wende sich an Projektkoordinatorin Anja 
Christiani. Sie sorgt für gute Bedingungen für das eh-
renamtliche Engagement. Sie schaut, dass die Bedürf-
nisse der Familien und der Paten gut zusammenpassen, 
sie ist Ansprechpartnerin für fachliche Fragen und 
bietet bei Bedarf Schulungen zu wichtigen Themen an.

Kontakt: Anja Christiani
anja.christiani@caritas-heidelberg.de 

 06221 409024 / 0176 84949105

Ich bin Noah Loebermann, 20 
Jahre alt und studiere Ange-
wandte Theologie und Reli-
gionspädagogik mit Sozialer 
Arbeit in Freiburg. Im Zuge 
meines Praxissemesters bin 
ich bis Mitte Juli hier in der 
Stadtkirche Praktikant, unter der 
Anleitung von Edeltraud Kohlmann-Lier. Da meine 
Praxisstelle zweigeteilt ist, ich somit nur 50 Prozent 
in der Gemeinde habe, erfülle ich meine restlichen 
50 Prozent im St. Vincentius Krankenhaus auf der 
Palliativstation. Hier wird meine Anleiterin Frau 
Bock sein. In meiner Freizeit mache ich leidenschaft-
lich gerne Musik. Außerdem verbringe ich meine Zeit 
gerne draußen unter Freunden. 
Ich freue mich sehr, möglichst viele Menschen hier 
in Heidelberg kennenlernen, und spannende Gesprä-
che führen zu dürfen. Ich gehe mit voller Vorfreude 
in dieses Praxissemester, und bin gespannt wer oder 
was auf mich warten wird.  noah loebermann

Ich bin Frieda Kries aus Münster und bin als Praktikan-
tin von Mitte Februar bis Anfang April in der Stadt-
kirche und in der Klinikseelsorge in Heidelberg zu 
Gast. Ich bin auf der Zielgeraden meines Theo-
logiestudiums. Gerade komme ich aus meinem 
Auslandssemester in Paris zurück und freue mich 
vor allem auf die Nähe zur Natur, auf die ich in der 
französischen Weltmetropole verzichten musste.
In Paris habe ich gerne die zahlreichen Brücken überquert:  mal zu Fuß, 
mit dem Rad oder mit der Metro. Jedes Mal habe ich über die unverhoffte 
Schönheit dieser Perspektive auf die Seine gestaunt. So geht es mir auch 
bei meinen Besuchen in Heidelberg, wenn ich von der Theodor-Heuss-Brü-
cke auf den Neckar, die Alte Brücke und hoch zum Schloss schaue. 
Mein Studium hat mich bisher nach Aachen, Jerusalem, Münster und zu-
letzt nach Paris geführt. Nun möchte ich eine Brücke in die Praxis schla-
gen und Wege suchen, auf denen die Theologie uns Menschen in unseren 
konkreten Lebenssituationen trifft. In den kommenden Wochen erwarten 
mich vielfältige Einblicke in das Berufsfeld der Pastoralreferentin. Betreu-
en werden mich dabei Judith Schmitt-Helfferich (Stadtkirche) und Irene 
Wimmi (Universitätsklinikum). Sie und euch dabei kennenzulernen, wäre 
mir ein Vergnügen. Ich freue mich!  frieda kries

Studierende absolvieren Praktikum in der Stadtkirche
Frieda Kries und Noah Loebermann stellen sich vor 
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Dialog im +punkt.
& CampusFilm
„Dialog im +punkt.“ und Cam-
pusFilm sind Kooperationsveran-
staltungen von +punkt. und Bildungs-
zentrum. Beide Einrichtungen bieten 
ihre Veranstaltungshinweise auch als 
Newsletter an, Anmeldung dazu auf 
der jeweiligen Website. Dort finden Sie 
auch aktuelle Informationen und das ganze Programm: 
www.bildungszentrum-heidelberg.de
www.pluspunkt-inf130.de

Dialog im März  „Vom Kern des Christlichen“ lautet der 
Titel des Dialogs mit dem Jesuiten Bertram Dickerhof. Er 
leitet seit 2005 er den Ashram Jesu in der Nähe von Lim-
burg. Der Kern des Christlichen liegt in der Verwandlung 
des Menschen. Strukturen, Rituale, Moral können dabei 
unterstützen. Doch das Entscheidende auf diesem Weg 
sieht Bertram Dickerhof im bewussten Durchleben von 
Grenzsituationen. 
Die Veranstaltung findet im +punkt. (Im Neuenheimer Feld 
130.2) statt. Für eine Teilnahme per Video erfragen Sie 
bitte den Zugangs-Link: info@bildungszentrum-heidelberg.de
termin  12. März, 11-12.30 Uhr | TN-Gebühr: 5 Euro

CampusFilm im +punkt.  „Am Sonntag bist du tot“ lautet 
der Titel des Films von John Michael McDonagh (Irland 
2014), in dem es um sexuellen Missbrauch und seine 
Folgen in einer kleinen Gemeinde an der rauen Westküste 
Irlands geht. Im Anschluss: Möglichkeit zum Gespräch. 
termin  15. März, 19 Uhr | TN-Gebühr: 5 Euro (inkl. ein Getränk)

Zum 1. März organisiert die Klinikseelsorge Heidelberg ihren 
Rufdienst neu. Bisher war dieser Rufdienst für dringenden 
seelsorglichen Bedarf in den Kliniken jeweils von einem katho-
lischen und evangelischen Klinikseelsorgenden besetzt. Jetzt 
wird eine Person jeweils 24 Stunden lang für alle derartigen 
Anfragen zuständig sein. Katholische und evangelische Seelsor-
gerinnen und Seelsorger vertreten sich damit gegenseitig.
Der Klinikseelsorge geht es darum, für Menschen in Not da zu 
sein unabhängig von ihrer Konfession. Auch in Zeiten knapper 
werdender Ressourcen soll das in Zukunft sichergestellt sein.
„Für mich ist das ein guter Schritt in die richtige Richtung“, sagt 
Pfarrer Dr. Nikolaus Schmerbeck, Leiter der katholischen Klinik-
seelsorge. „Da wächst in der Praxis etwas zusammen und das 
ist ein starkes Zeichen für die Ökumene.“
Ob jemand evangelisch oder katholisch ist, steht in einem 
Notfall erfahrungsgemäß für die meisten Patientinnen und 
Patienten nicht im Vordergrund. Wer ausdrücklich eine Klinik-
seelsorgerin oder einen Klinikseelsorger der eigenen Konfession 
wünscht, dem kann dies in der Regel am folgenden Tag vermit-
telt werden.
Der Rufdienst ist rund um die Uhr über die Pforte der Frauen-
klinik in Heidelberg erreichbar.   06221 56-7856

aus der stadtkirche

Rufbereitschaft der Klinikseelsorge 
ist jetzt ökumenisch

Nach Polen und Portugal
In Zusammenarbeit mit der Firma Gil-Touristik lädt die 
Stadtkirche in diesem Jahr zu zwei Pilgerreisen ein:
7.-14. Mai: Busreise nach Polen
15.-21. Juni: Flugreise nach Portugal
Weitere Informationen auf der Website der 
Stadtkirche:
www.stadtkirche-heidelberg.de/reise
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Klinikseelsorgerinnen und -seelsorger der beiden Kirchen (v.l.): 
Sabine Hanak, Ulrich Ringewaldt, Martina Reiser, Ulrich Bickhardt, 
Monika Mayer-Jäck, Irene Wimmi, Nikolaus Schmerbeck, Christiane 
Zimmermann-Schwarz, Andreas Schlögel, Martina Böffert, Heinrich 
Müller, Verena Mätzke und Stefan von Rüden. Beim Fototermin nicht 
anwesend waren: Christian Hess, Mirko Diepen und Thomas Grün.
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Die Macherinnen und Macher der Ausstellung „Auf-
erstehung um 3“ (Bildungszentrum, Dekanat und 
+punkt.) des vergangenen Jahres bieten jetzt vom 
2. bis 6. April mit weiteren Kooperationspartnern eine 
Reihe von Workshops in der Karwoche an. Unter der 
Überschrift „Kreaktiv – Heilung des Planeten“ stehen 
die großen Themen Nachhaltigkeit und Bewahrung der 
Schöpfung im Fokus.

Am Sonntag, 2. April, um 16 Uhr geht es los in der 
Providenzkirche, von dort führt eine Prozession mit 
verschiedenen Stationen, die ins Thema einführen, 
zum Haus der Begegnung in der Merianstraße. 

Ab Montagmorgen beginnen die Workshops für Jung 
und Alt: die Palette reicht von Baumführungen im 
Providenzgarten über den Bau von Nisthilfen, die Zu-
bereitung von Naturkosmetik bis hin zu Vorträgen, zum 
Beispiel von Abt em. Franziskus von Heereman zum 
Thema Schöpfung in den Bildern Maria Theresia von 
Fürstenbergs.

Zentrale Anlaufstelle ist das Café Schöpfung im Blick-
winkel gegenüber der Jesuitenkirche, wo sich nicht nur 
die Teilnehmenden der Workshops treffen, sondern das 
auch weiteren Interessierten offen steht.

Bei Redaktionsschluss für diesen Pfarrbrief war die 
Programmplanung noch nicht ganz abgeschlossen; alle 
Informationen zu den Workshops, 
Zeiten, Orte und Anmeldemodalitäten 
etc. finden sich ab März auf der Web-
site des Bildungszentrums:

www.bildungszentrum-heidelberg.de

Aktiv und kreativ: Workshops in der KarwocheAktiv und kreativ: Workshops in der Karwoche

Leiter und Leiterinnen 
von Wortgottesfeiern 
werden beauftragt

Am Freitag, 31. März, werden im Rahmen einer 
Wortgottesfeier in der Kirche St. Albert Frauen und 
Männer mit der Leitung von Wortgottsfeiern beauf-
tragt. Im Rahmen dieses Gottesdienstes, der um 
18.30 Uhr beginnt, wird Pfarrer Johannes Brandt die 
offizielle Beauftragung durch den Erzbischof über-
reichen.
Nach Abschluss eines Kurses, der von Pastoralrefe-
rentin Dr. Christiane Martin geleitet wurde und der die Teil-
nehmenden an sechs Abenden mit verschiedenen Aspekten der 
Leitung von Wortgottesdiensten vertraut gemacht hatte, haben 
die künftigen Leiterinnen und Leiter in einer Praxisphase das 

Gelernte angewendet und erprobt. Seit Ende 2021 gehören auch 
von Ehrenamtlichen geleitete Wortgottesfeiern an den Sonnta-
gen zum regelmäßigen Gottesdienstprogramm in den Gemein-
den der Stadtkirche.

Jürgen Bietsch, Stefan Eichner, Stefanie Jelinek, Jan Gil, Waltraud Weiden-
busch, Jutta Schnorbach, Anja Fürbach, Klaus Blumenstiel, Katharina Sau-
er-Wach (v.l.) und Christian Ende (nicht auf dem Bild) hatten 2021/22 den 
Kurs zur Leitung von Wortgottesfeiern absolviert.
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aus den gemeinden

  Heilig Geist (Jesuitenkirche)	

	 Offener Blickwinkel am Sonntag
Das Gemeindeteam der Jesuitenkirche lädt am 12. März nach 
dem Sonntags-Gottesdienst ab 12 Uhr zu Begegnung und Ge-
spräch im Blickwinkel ein. Wir freuen uns auf Austausch und 
Begegnung mit Ihnen und Euch.

	 Der Eine-Welt-Kreis lädt ein
Am zweiten Fastensonntag, 5. März, laden wir nach dem 11 Uhr 
Gottesdienst recht herzlich zum Fastenessen in den Gemeinde-
saal ein.
An diesem Sonntag starten wir auch unsere Solibrotaktion, bei 
der wir mit dem Verkauf von Brotbackmischungen und frisch 
gebackenen Broten unsere Solidarität mit den Menschen zeigen 
wollen, für die es nicht selbstverständlich ist, immer an frisches 
Brot zu kommen. Der Verkauf der Brotbackmischungen und 
Brote findet am 2., 3., 4. und 5. Fastensonntag immer nach dem 
11 Uhr-Gottesdienst am Ausgang der Kirche statt.
Der 11 Uhr-Gottesdienst am 5. Fastensonntag, 26. März, dem 
MISEREOR-Sonntag, wird thematisch vom Eine-Welt-Kreis 
gestaltet.
Am Palmsonntag, 2. April verkaufen wir nach dem 11 Uhr Got-
tesdienst wieder selbst gebackene Osterlämmer.
Der Erlös aller Aktionen ist für das MISEREOR Waldgärtenpro-
jekt in Haiti bestimmt. Mehr zum Waldgärtenprojekt, das wir 
seit mehr als zehn Jahren unterstützen, lesen Sie auf Seite 2 in 
diesem Heft.
Wir freuen uns auf Begegnung und Austausch mit Ihnen und 
Euch.  für den eine-welt-kreis: markus zorn

	 Palmstecken basteln am 1. April
Am Samstag, 1. April, laden wir von 10:30 bis 13 Uhr ein, im Ge-
meindesaal Palmstecken zu basteln, die unseren Palmsonntags-
gottesdienst verschönern und dann natürlich mit nach Hause 
genommen werden können.
Sie können eigene Materialien mitbringen oder unsere Mate-
rialien vor Ort, gegen eine kleine, freiwillige Spende für das 
Waldgärtenprojekt, verwenden.

	 Gemeindeteam lädt zum „Stationen-Kreuzweg“ ein
Der „Stationen-Kreuzweg“ bietet vom 1. bis 8. April Impulse zur 
Karwoche – in um und die Jesuitenkirche. 
Nehmen Sie sich Zeit und gehen Sie ihren eigenen Weg – an-
hand eines Begleitheftes können Sie allein oder als Familie die 
Stationen erleben, begleitende Bibelstellen und Impulse lesen, 
Gebete sprechen, Stille hören und die Installationen und den 
Raum auf sich wirken lassen.
Die Kirche ist jeweils von 10 bis 18 Uhr geöffnet – bitte außer-
halb der Gottesdienstzeiten kommen.

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn ist:
Helmut Mölls (86 Jahre) 

Aus den Gemeinden

    Philipp Neri	

	 „Kinderbrot“ nach dem Gottesdienst
Es ist ein tolles Bild, wenn nach dem Kindergottesdienst die 
Kids bei Keksen und Wasser noch ein wenig zusammen bleiben 
und die Eltern ganz entspannt einen Kaffee trinken können. 
Das Gemeindeteam greift diese Idee des Kindergottesdienst-
teams gerne auf. Schon länger war man auf der Suche nach 
einer Alternative zu dem beliebten Kinderbrot.
Ab dem 5. März wird es, neben den Stehtischen für die Er-
wachsenen, nach dem Sonntagsgottesdienst einen eigenen 
Kindertisch geben, an dem das Kinderbrot geteilt und gegessen 
werden kann. 
Das Gemeindeteam freut sich darauf, dass nun Kinder und Er-
wachsene nach dem Gottesdienst noch eine Weile zusammen 
bleiben können.
Und eine zweite Info an alle Eltern: Seit einiger Zeit gibt es 
auch eine Kinderecke in der Kirche. Hier können die kleineren 
Kinder während dem Gottesdienst malen und Bilderbücher 
ausleihen.

	 Palmbuschenschmücken am Palmsonntag 
Am Palmsonntag sind alle Kinder ab 10.30 Uhr vor der Kirche 
zum Schmücken von Palmbuschen eingeladen. Der Familiengot-
tesdienst beginnt um 11.15 Uhr mit einem Anspiel der Erstkom-
munionkinder vor der Kirche. Anschließend ziehen wir mit den 
Palmbuschen und unserem „Esel“ in die Kirche.

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Dieter Vogel (80 Jahre), Hermann Stammer (69 Jahre),
Barbara Weidinger (80 Jahre)

Spendenkonto: Evangelische Kirche in Heidelberg
IBAN: DE 77 6725 0020 0009 3129 51
BIC: SOLADES1HDB (Sparkasse Heidelberg)
Verwendungszweck: Nothilfe Flucht und Migration

Helfen 
Sie mit!

NOTHILFE FLUCHT UND MIGRATION
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  St. Laurentius (Ziegelhausen)	

	 Geänderte Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Das Pfarrbüro ist am 14.und 15. März wegen einer Fortbildung 
geschlossen. In der Woche vom 20.-24. März ist das Büro zu 
den verlässlichen Zeiten am Dienstag und Freitag von 10-12 Uhr 
geöffnet.

	 Das Gemeindeteam trifft sich am Dienstag, 14. März, um 19 
Uhr im Pfarrzentrum.

	 Die Brotgruppe trifft sich am Mittwoch, 22. März, um 19 Uhr 
im Pfarrzentrum.

	 Zur Osterkommunion trifft sich die Kolpingfamilie am Palm-
sonntag, 2. April, um 9.30 Uhr im Pfarrzentrum.

	 Kontakte
TeresaChor: info@bimu.org
Pfadfinderstamm: vorstand@pfadfinder-ziegelhausen.de
Kolpingfamilie – Vorstand: Michael Lorenz, Bernhard Jung 
kolping-ziegelhausen@web.de

  St. Johannes (Rohrbach)	

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Gottfried Stelzer (81 Jahre), Johannes Wilhelm (74 Jahre)

	 Kirchenchorprobe: montags 18 Uhr
	 Ökumenische Nachbarschaftshilfe: Sprechstunde mittwochs 

10-12 Uhr,  06221/302677, nbh-hd-sued@gmx.de

  St. Joseph (Eppelheim)	

	 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro ist vom 20.-24. März zu den verlässlichen Zeiten, 
Montag von 10-12 Uhr und Mittwoch von 15-17 Uhr, geöffnet.

	 Termine der kfd
Weltgebetstag: Am Freitag, 3. März, um 19 Uhr sind Sie herz-
lich in die evangelische Pauluskirche eingeladen zum Weltge-
betstag der Frauen.
Vortrag: Herzliche Einladung zum Vortrag von Dr. Martin Mark: 
„Abraham, Sara und Hagar - ein Beziehungsdrama“ am Mitt-
woch, 22. März, um 19 Uhr im Gemeindehaus St. Franziskus 
(Blumenstr. 33). Gäste und Freundinnen der kfd sind herzlich 
willkommen!
Kirchenkino in KeEtsch-Augenblicke 2023: Am Montag, 27.
März, ist Kinotag. Präsentiert werden 10 Kurzfilme – 99 
Minuten Programm. Bei Interesse melden Sie sich bitte bei 
Ulrike Geisser (  0162 1917902 / geisser.ulrike@gmail.com) 
zwecks Tickets (6,50 €) und Bildung einer Fahrgemeinschaft.
Gäste und Freundinnen der kfd sind herzlich willkommen!

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind: 
Lucia Müller (97 Jahre), Hiltrud Kurtz (86 Jahre),  
Lydia Möckl (88 Jahre), Ursula Schröder (87 Jahre), 
Ursula Fuß (86 Jahre), Rainer Wiegand (84 Jahre)

	 Termine und Kontakte
Nachbarschaftshilfe   4332335
Ministranten  Kontakt: Leopold Hege, 
ministranten-eppelheim@gmx.de
kfd  Kontakt: Ulrike Geisser,  0162/1917902 
geisser.ulrike@gmail.com
Senioren  Kontakt: Monika Häfner,  760147; Birgit Weingart-
ner  7500090 
Kinderchor „Klangkörperchen“  Kontakt: Ulrike Blumröder, 

 766301, ulrike.blumroeder@t-online.de

  St. Bartholomäus (Wieblingen)	

	 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro ist in der Woche vom 20.-24. März zu den ver-
lässlichen Zeiten am Dienstag und Donnerstag von 10-12 Uhr 
geöffnet.

	 Verkauf von Eine-Welt-Waren
Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an Gabi und Thomas Mühl 
(Maaßstr. 2-3,  833625, tmuehl@gmx.de). Die bestellten Waren 
können abgeholt oder nach Hause gebracht werden.

	 Termine und Kontakte
Nachbarschaftshilfe:  4352-650 | Bürozeiten: Montag 10-11 
Uhr
Ministranten Kontakt: Tanja Becker, tanja.becker@kath-hd.de,  
4352-673
Pfadfinder/DPSG Kontakt:  Lida Fieber, Frederic Zartmann, 
Benjamin Yildiz; vorstand@dpsg-wieblingen.de
Kolpingfamilie Kontakt: Rosel Spranz,  831889
kfd Kontakt: Ellen Krause,  840203
Chor Cantamus Kontakt: Petra Stehle,  831613,  
cantamus@web.de

Die alte Josephskirche gibt der Eppelheimer Pfar-
rei ihren Namen – auch wenn die Pfarrkiche seit 
mehr als einem halben Jahrhundert die Christ
königkirche ist. – In diesem Jahr wird das Fest 
des heiligen Josef am 20. März nachgefeiert.
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  St. Peter (Kirchheim)	

	 Dank an Roswitha Pförtner
Über viele Jahre hat Roswitha Pförtner das ‚Aushängeschild‘ 
unserer Gemeinde St. Peter am Bürgerzentrum gepflegt. Der 
Schaukasten dort wollte regelmäßig aktuell und kreativ be-
stückt werden. Wir danken Frau Pförtner herzlich für diesen 
wichtigen Dienst, den sie nun abgegeben hat. 
Für das Gemeindeteam: claus herting

	 Ökumenischer Besuchsdienst im Mathilde-Vogt-Haus
Gute Voraussetzungen für den Besuchsdienst sind etwas Zeit, 
guter Wille, die Freude im Umgang mit älteren Menschen, Ge-
duld und Gelassenheit.
Wir besuchen Senioren im Mathilde-Vogt-Haus, die keine Ange-
hörigen haben. Wenn Sie sich beteiligen möchten, wenden Sie
sich gern telefonisch oder per Mail an das Pfarrbüro bzw. an:
besuchsdienst-math.vogt-haus@st-peter-hd-kirchheim.de

	 Termine der kfd Frauengemeinschaft
3. März: Weltgebetstag der Frauen um 19 Uhr in der evangeli-
schen Petruskirche
29. März: Mitgliederversammlung mit Neuwahlen um 20 Uhr 
im kleinen Saal des Gemeindehauses. Bitte um zahlreiches Er-
scheinen.

	 Frühstück im Winter: Helfende Hände gesucht
Am Sonntag, 19. März, findet von 8-10 Uhr das Frühstück im 
Winter im Gemeindehaus St. Georg statt. Dazu werden noch 
Helferinnen und Helfer gesucht.

	 Jahreshauptversammlung des Kirchenchores
Zur Jahreshauptversammlung am Dienstag, 21. März, um 19.30 
Uhr im kleinen Saal des Gemeindehauses, Albert-Fritz-Str. 35, 
sind alle aktiven und  fördernden Mitglieder herzlich eingela-
den.

	 Putzaktion rund um Kirche und Gemeindehaus
Es wäre schön, wenn sich am Samstag, 25. März, ab 10 Uhr 
viele Helferinnen und Helfer einfinden, um sich mit den Pfad-
findern an der Putzaktion rund um Kirche und Gemeindehaus zu 
beteiligen.

	 Eucharistische Anbetung am Mittwoch
Jeden Mittwoch nach der 9 Uhr-Messfeier: Eucharistische An-
betung bis 11 Uhr – Herzliche Einladung!

	 Taizégottesdienste am Freitag in der Kirche St. Peter
Nächste Termine: 17. März und 21. April; Beginn um 20 Uhr.

	 Das Gemeindeteam trifft sich zur nächsten öffentlichen 
Sitzung am 2. März, um 19.30 Uhr im Gemeindehaus (kl. Saal).

Ökumenische Nachbarschaftshilfe: Öffnungszeit montags 
8.30-10 Uhr nach telefonischer Vereinbarung, Pfarrhaus, 
Lochheimer Str. 39,  4352-492 oder 0151-27195647

	 Weitere Termine (Gemeindehaus, Albert-Fritz-Straße 35)
Gymnastik: montags, Kreis I: 19 Uhr, großer Saal
Kirchenchorprobe: dienstags 19.30 Uhr, kleiner Saal
Chorprobe der PetersSingers: mittwochs, 19.15 Uhr, gr. Saal

  St. Paul (Boxberg/Emmertsgrund)	

	 Treffen des Gemeindeteams
Die Sitzung des Gemeindeteams findet am Mittwoch, 8. März, 
um 19 Uhr im Pfarrbüro (Besprechungszimmer) statt. Die Sit-
zung ist öffentlich. Gäste sind herzlich willkommen.

	 Ökumenischer Bibelkreis
Das nächste Treffen findet an Donnerstag, 9. März, um 19.30 
Uhr in den Räumen der Lukasgemeinde (Boxbergring 101) statt.

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Annemarie Zwilling (89 Jahre), Bernhard Grosch (71 Jahre), 
Mathias Fröhlich (58 Jahre), Helmut Burkhardt (68 Jahre)

	 Ökumenische Nachbarschaftshilfe: Sprechstunde mittwochs 
10-12 Uhr,  06221/302677, nbh-hd-sued@gmx.de

  St. Marien (Pfaffengrund)	

	 Neue Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Bitte beachten Sie die neuen Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
montags und donnerstags 15-18 Uhr, mittwochs und freitags 10-12 
Uhr, dienstags geschlossen.

	 Kinder- und Jugendtreff
Beim Kinder- und Jugendtreff für Kinder ab der 3. Klasse beschäfti-
gen wir uns mit Themen rund um die Natur.
Im März fangen wir wieder an, unseren „kleinen Weltacker“ im 
Kirchengarten zu bestellen: Die Aussaat von Getreide steht an, 
empfindlichere Pflanzen säen wir in Töpfe. Auf einer Fläche von 
fünfeinhalb Quadratmetern werden wir einen Modellgarten an-
pflanzen, auf dem alles für eine Tagesration für Frühstück, Mittag- 
und Abendessen wachsen soll. Rechnerisch stehen jedem Men-
schen 2000 Quadratmeter Ackerfläche pro Jahr zur Verfügung, um 
sich zu ernähren, das entspricht den fünfeinhalb Quadratmetern 
pro Tag. Auf dem kleinen Kartoffelfeld sollen ab April wieder bun-
te Kartoffeln wachsen, für einen guten Zweck.
Bei schlechtem Wetter spielen wir auch Billiard oder Tischtennis 
im Gemeindehaus oder stellen selbst Lupinenmilch her. 
Bringt eure/n beste/n Freund/in mit!
Die nächsten Termine sind: 3., 17. und 31. März, jeweils 17 Uhr 
Treffpunkt am roten Turm der St. Marienkirche (Marktstr 43)
Kontakt: Monika Bietsch,  0163 8989593; j-bietsch@outlook.de

	 Kontakte
Ministranten Kontakt: Monika & Jürgen Bietsch, 
ministranten-st.marien@web.de
Kinder- und Jugendtreff Kontakt: Monika & Jürgen Bietsch, 

 0163 8989593, j-bietsch@outlook.de
Kirchenchor  Kontakt: Rüdiger Teichgräber,  7254784
Projektchor „Klein ganz Groß“  Leitung: Kimmo Stohner, 
Kontakt: Cornelia Rehm,  737818

WWW.STADTKIRCHE-HEIDELBERG.DE
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    St. Raphael | St. Vitus	

  Geänderte Öffnungszeiten der Pfarrbüros
In der Woche vom 6.-10. März ist das Pfarrbüro St. Raphael we-
gen Urlaubs zu den verlässlichen Zeiten (Montag und Mittwoch 
von 10-12 Uhr) geöffnet.

  Neue Öffnungszeiten des Pfarrbüros St. Vitus
Ab dem 1. März gelten für das Pfarrbüro St. Vitus die folgenden 
Öffnungszeiten:	 dienstags 10-11.30 Uhr und 14-16.30 Uhr 
	 donnerstags 14-15.30 Uhr.

  Frühstück im Winter
Nach drei Jahren Pandemie ist St. Vitus vom 6. bis 12. März 
wieder Gastgeber für bedürftige Menschen. Zwischen 8 und 10 
Uhr wird den Besucherinnen und Besuchern ein reichhaltiges 
und kräftiges Frühstück angeboten.
In St. Raphael findet das Frühstück statt vom 20. bis 26. März. 
Gerne können Sie die Aktion mit einer Geldspende unterstüt-
zen, die Sie uns über das Pfarrbüro zukommen lassen können. 
Kuchenspenden bereichern unser Angebot und können in der 
jeweiligen Aktionswoche im entsprechenden Gemeindehaus an 
den Aktionstagen zwischen 7 und 11 Uhr abgegeben werden.

  Musikalisches Abendlob am 5. März
An der Schwelle vom Tag zur Nacht, an der Schwelle zwischen 
Sonntag und Alltag tut es gut innezuhalten, in Gemeinschaft zu 
singen und zu beten, auf Gottes Wort zu hören, zu danken und 
zu bitten. Das musikalische Abendlob am Sonntag, 5. März, um 
18.30 Uhr wird musikalisch mitgestaltet von Dominik Schmolz 
(Kantor) und Johannes Yoo (Organist).

  Zwei Treffen der Sonntagskinder im März
Die Sonntagskinder treffen sich am 12. März in St. Vitus und am 
19. März in St. Raphael wie immer um 11 Uhr.

  Aufnahme neuer Ministrantinnen und Ministranten
Im Familiengottesdienst am 22. Januar wurden sechs Kinder in 
die Gemeinschaft der Minis aufgenommen. Laura, Mariam, Nae-
mi, Ben, Gabriel und Leo wurden von Dekan Alexander Czech 
gesegnet und in ihren Dienst eingeführt.
Wir freuen uns, dass sie nun dabei sind in den Gottesdiensten 
und bei gemeinsamen Gruppenstunden, die jeweils einmal im 
Monat auch eine besondere Aktivität umfassen.
Die Oberministrantinnen Maybrit, Emma und Sophie.

  Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Elisabeth Künkele (96 Jahre), Rolf-Ludwig Gärtner (72 Jahre)

  Weitere Termine
Bibelkreis mit Detlef Thiel: Dienstag, 7./21. März, 19 Uhr im 
Vitushaus.
Gemeindeteam: Montag, 27. März, 19.30 Uhr, Gemeindehaus 
St. Raphael. Das Treffen ist öffentlich. Gäste sind jederzeit 
willkommen. Über die Tagesordnung können Sie sich über die 
Aushänge in den Schaukästen informieren.
Kirchenchor St. Raphael: Probe mittwochs, 20 Uhr, Gemeinde-
haus; Kontakt: Tanja Leibig, tanja.leibig@gmx.de
Kirchenchor St. Vitus: 
Kontakt: Manfred u. Gisela Schmid,  484828.
Öffnungszeiten der Kath. Öffentliche Bücherei (KÖB):  
montags 16-18 Uhr und donnerstags 17-19 Uhr –   4352-504 
(während der Öffnungszeit), E-Mail: koeb.se-nord@kath-hd.de

Die ökumenische Nachbarschaftshilfe ist eine Kooperation der katholischen und 
evangelischen Kirche sowie dem Caritasverband Heidelberg e.V. Die fachliche 
Begleitung, Organisation und Verwaltung wird durch den Caritasverband ge-
leistet. Zur Begleitung sowie zur weiteren strategischen Leitung der Entwicklung 
der Nachbarschaftshilfen wurde ein Kuratorium gebildet, deren Mitglieder Ver-
treter der beiden Kirchen und der kirchlichen Wohlfahrtsverbände sind.

Heidelberg-Mitte für Bahnstadt, 
Bergheim, Südstadt, Weststadt 
tel: 4352518 oder 0151-27195647
mail: oek-nbh-mitte@caritas-heidelberg.de
sprechzeiten: Mo 14-16 Uhr; Mi 9-11 Uhr
Heidelberg-Süd für Rohrbach, 
Boxberg, Emmertsgrund
tel: 302677
mail: oek-nbh-sued@caritas-heidelberg.de 
sprechzeiten: Mi 10-12 Uhr
Wieblingen
tel: 4352650  mail: oek-nbh-wieblingen 
@caritas-heidelberg.de
sprechzeiten: Mo 10-11 Uhr
Kirchheim
tel: 4352492 oder 0151-27195647 
mail: oek-nbh-kirchheim@caritas- 
heidelberg.de
sprechzeiten: Mo 8.30-10 Uhr n. Vereinb.

Ziegelhausen
tel: 800316 (ev. Pfarramt)
tel: 4352621 (kath. Pfarramt)
mail: oek-nbh-ziegelhausen@caritas- 
heidelberg.de
sprechzeiten: 1.+3. Do im Monat, 16-17 Uhr
Altstadt
tel: 600484 oder 0176 97793975
mail: oek-nbh-altstadt@caritas- 
heidelberg.de
sprechzeiten: Di 15-17 Uhr, Fr 10-12 Uhr
Handschuhsheim-Neuenheim
tel: 402073
mail: nbh-hheim@ekihd.de
sprechzeiten: Di 17-18 Uhr, Do 9-11 Uhr
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    GOTTESDIENSTORTE 	

ALTSTADT  Jesuitenkirche: Richard-Hauser-Platz | St. Anna: Plöck 4 | Kran-
kenhaus St. Vincentius: Untere Neckarstr. 1-5
BAHNSTADT  HALT. - Kirche in der Bahnstadt, Galileistr. 25
BERGHEIM  St. Albert: Bergheimer Str. 108 | Ev. Lutherkirche: Vangerowstr. 3
BOXBERG/EMMERTSGRUND  St. Paul: Buchwaldweg 2 | Ev. Lukasgemeinde: 
Boxbergring 101 | Louise-Ebert-Haus: Buchwaldweg 15 | Augustinum: Jaspersstr. 2 
EPPELHEIM  Christkönigkirche: Rudolf-Wild-Str. 51 | Josephskirche: Christ-
ophstr. 2 | Gemeindehaus St. Franziskus: Blumenstr. 33 | Haus Edelberg: Peter-
Böhm-Str. 48 | Ev. Pauluskirche: Hauptstr. 56
HANDSCHUHSHEIM  St. Vitus: Steubenstr./Pfarrgasse | Altenheim St. Michael: 
Steubenstr. 56 | Ev. Friedenskirche: An der Tiefburg 10, 69121 HD
KIRCHHEIM  St. Peter: Lochheimer Str. 41 | Gemeindehaus St. Georg: Albert-
Fritz-Str. 35 | Mathilde-Vogt-Haus: Schwarzwaldstr. 22 | Arche: Glatzer Str. 31
NEUENHEIM  St Raphael: Werderstr. 49 | Ev. Johanneskirche: Lutherstr. 65 | 
+punkt.: Im Neuenheimer Feld 130.2 | Chirurgische Klinik / Kopfklinik: Im Neuen-
heimer Feld 420 / 400
PFAFFENGRUND  St. Marien: Schützenstr. 19 | AWO Seniorenzentrum: Kranich-
weg 51 | Ev. Auferstehungskirche: Obere Rödt 13
ROHRBACH  St. Johannes: Herrenwiesenstr. 12 | St. Benedikt: Konstanzer Str. 
47 | Marienkapelle: Gemeindehaus, Rathausstr. 28 | Thoraxklinik: Amalienstr. 5 | 
Bethanien-Lindenhof: Franz-Kruckenberg-Str. 2 | Maria-von-Graimberg-Haus: Max-
Joseph-Str. 60 | Melanchtonkirche: Am Heiligenhaus 16-35
SCHLIERBACH  St. Laurentius: Wolfsbrunnensteige 14 | Gutleuthofkapelle: 
Gutleuthofweg | Orthopädische Klinik: Schlierbacher Landstr. 200a
SÜDSTADT  St. Michael: Kirschgartenstr. 35 | Bethanienkrankenhaus: Rohr-
bacher Str. 149 | Ev. Markushaus: Rheinstr. 29/1
WESTSTADT  St Bonifatius: Am Wilhelmsplatz | St. Josefskrankenhaus: Land-
hausstr. 25 | Ev. Christuskirche: Zähringerstr. 28
WIEBLINGEN  St. Bartholomäus: Wallstraße 29 | Alte Kirche: Mannheimer Str. 
235 | ASB Wohnheim: Mannheimer Str. 280 | Thadden-Kapelle: E.v.-Thadden-Schu-
le, Klostergasse 2-4 | Schwesternhaus: Kreuzstr. 1
ZIEGELHAUSEN  St. Teresa: Mühlweg 11 | Peterstal St. Peter: Wilhelmsfelder 
Str. 101 | Abtei Neuburg: Stiftweg 2 | Ev. Versöhnungskirche: Mühlweg 10 | Park-
residenz am Neckar: Kleingemünder Str. 6

    SEELSORGETEAM 	

	 Pfarrer Johannes Brandt, johannes.brandt@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-401 

	 Pfarrer Alexander Czech, alexander.czech@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-425

	 Pastoralreferentin Monika Attipoe, monika.attipoe@kath-hd.de 
Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/4352-601 

	 Andrea Becker (Ehrenamtskoordination), andrea.becker@kath- 
hd.de, Marktstraße 43, 69123 Heidelberg, 06221/4352-514

	 Gemeindereferentin Tanja Becker, tanja.becker@kath-hd.de, 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-673

	 Gemeindereferentin Judith Englert, judith.englert@kath-hd.de, 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-405

	 Pastoralreferent Carsten Groß, carsten.gross@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg, 06221/4352-501

	 Pastoralreferent Claus Herting, claus.herting@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-491

	 Vikar Daniel Johann, daniel.johann@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-495 

	 Gemeindereferentin Kirsten Kemper, kirsten.kemper@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-543 

	 Gemeindereferentin Edeltraud Kohlmann-Lier, edeltraud.kohlmann 
-lier@kath-hd.de, Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-403 

	 Diakon Andreas Korol, andreas.korol@kath-hd.de 
Buchwaldweg 2, 69126 Heidelberg, 06221/4352-461 

	 Diakon Kai-Uwe Kretz (nebenberuflich), kai-uwe.kretz@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-490 

	 Kooperator Dr. Martin Mark, martin.mark@kath-hd.de 
Rudolf-Wild Str. 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-431

	 Pastoralreferentin Dr. Christiane Martin, christiane.martin@kath-
hd.de, Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-551 

	 Kooperator Chinedu Nweke, chinedu.nweke@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg, 06221/4352-505

	 Gemeindereferent Stefan Osterwald, stefan.osterwald@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg, 06221/4352-481 

	 Pastoralassistentin Monika Peters, monika.peters@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-494

	 Diakon Ralf Rotter (nebenberuflich), ralf.rotter@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg, 06221/4352-480 

	 Pastoralreferentin Judith Schmitt-Helfferich, judith.schmitt-helf-
ferich@kath-hd.de, Werderstr. 51, 69120 Heidelberg, 06221/4352-426 

	 Peter Wegener (Öffentlichkeitsarbeit), peter.wegener@kath-hd.de 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4353882

	 Jochen Winter (Flüchtlingsseelsorge), jochen.winter@kath-hd.de, 
Patrick-Henry-Village, 69126 Heidelberg, 0160/5256511

    PFARRGEMEINDERAT (VORSTAND) 	

	 Dr. Daniela Seehaus (Vorsitzende), daniela.seehaus@kath-hd.de 
	 Dr. Thomas Rumbach, thomas.rumbach@kath-hd.de 
	 Dr. Werner Bomm, werner.bomm@kath-hd.de
	 Pfarrer Johannes Brandt, johannes.brandt@kath-hd.de

    CARITAS & SOZIALSTATIONEN 	

Caritasverband Heidelberg e.V. 
Turnerstraße 38, 69126 Heidelberg, 06221/3303-0
caritas@caritas-heidelberg.de
Caritasverband für den Rhein-Neckar-Kreis e.V. 
Carl-Benz-Str. 3, 68723 Schwetzingen, 06202/9314-0
info@caritas-rhein-neckar.de
Katholische Sozialstation Heidelberg Süd gGmbH
Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/7201-01
info@sozialstation-hds.de
Sozialstation St. Vitus Heidelberg-Nord und Dossenheim gGmbH
Pfarrgasse 5a, 69121 Heidelberg, 06221/480686
info@sozialstation-st-vitus.de
Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz e.V. - Außenstelle Eppelheim
Scheffelstraße 11, 69214 Eppelheim, 06221/7392980
info@pflegedienst-kurpfalz.de

    IMPRESSUM 	

Pfarrbrief der Katholischen Stadtkirche Heidelberg • Merianstraße 1, 
69117 Heidelberg, 06221-4352400 • V.i.S.d.P. Pfarrer Johannes Brandt
Redaktion:	Peter Wegener, Tel.: 06221-4353882, presse@kath-hd.de 
	 Barbara Wolf, barbara.wolf@kath-hd.de
Konzeption: www.bertele-bfg.de • Druck: Neumann Druck, Heidelberg

SPENDENKONTO  der Stadtkirche

Kath. Kirchengemeinde Heidelberg 
IBAN  DE65 6725 0020 0009 2439 09
Geben Sie bitte, falls gewünscht, einen Zweck für Ihre Spende an - und 
Ihre Adresse, falls Sie eine Zuwendungsbestätigung benötigen.



Katholische Stadtkirche 
heidelberg

Redaktionsschluss für die Oktober-Ausgabe (29. September-28. Oktober): Dienstag, 11. September 2018

  Seelsorgeteam  

 Pfarrer Dr. Joachim Dauer, joachim.dauer@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-401 

 Pfarrer Johannes Brandt, johannes.brandt@kath-hd.de 
Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-431, 

 Pfarrer Alexander Czech, alexander.czech@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-402 

 Pfarrer Christof Heimpel, christof.heimpel@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-16 

 Pfarrer Josef Mohr, josef.mohr@kath-hd.de 
Werderstraße 51, 69120 Heidelberg-Neuenheim, 06221/412015

 Kooperator Chinedu Nweke, chinedu.nweke@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg-Handschuhsheim, 06221/7257941

 Kooperator Manfred M. Huber 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 0175/7742761 

 Diakon Andreas Korol, andreas.korol@kath-hd.de 
Buchwaldweg 2, 69126 Heidelberg-Boxberg, 06221/4352-461 

 Diakon Kai-Uwe Kretz (nebenberuflich), kai-uwe.kretz@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 06221/785185 

 Diakon Ralf Rotter (nebenberuflich), ralf.rotter@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg-Rohrbach, 06221/373737 

 Pastoralreferentin Monika Attipoe, monika.attipoe@kath-hd.de 
Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/4352-601 

 Pastoralreferent Raphael Brantzen, raphael.brantzen@kath-dekanat-hw.de 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4353881

 Pastoralreferent Hermann Bunse, hermann.bunse@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-405 

 Pastoralreferent Carsten Groß, carsten.gross@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg-Handschuhsheim, 06221/4352-501 

 Pastoralreferent Claus Herting, claus.herting@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 06221/4352-491

 Pastoralreferentin Dr. Christiane Martin, christiane.martin@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-14 

 Pastoralreferentin Judith Schmitt-Helfferich, judith.schmitt-helfferich@
kath-hd.de, Marktstraße 43, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund, 06221/4352-511 

 Gemeindereferentin Tanja Becker, tanja.becker@kath-hd.de, 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-673

 Gemeindereferentin Kirsten Kemper, kirsten.kemper@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-18 

 Gemeindereferentin Edeltraud Kohlmann-Lier, edeltraud.kohlmann-lier@
kath-hd.de, Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-403 

 Gemeindereferent Stefan Osterwald, stefan.osterwald@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg-Rohrbach, 06221/4352-481 

 Pastoralassistentin Tamara Sporer, tamara.sporer@kath-hd.de 
Marktstraße 43, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund, 06221/4352-512

  Pfarrbüros  

 Hl. Geist (Jesuitenkirche) Claudia Jörder, jesuitenkirche@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-400, Fax: 9008-12, 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 9 – 12 Uhr; Fr 10 – 12 Uhr; Mi 15 – 17 Uhr

 St. Laurentius (Ziegelhausen) Stefanie Vobis, st.laurentius-ziegelhausen@
kath-hd.de, Mühlweg 11, 69118 Hd-Ziegelhausen, 06221/4352-621, Fax: 4352-
629, Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 10 – 12 Uhr, Do 16 – 18 Uhr

 St. Laurentius (Schlierbach) Claudia Jörder, st.laurentius-schlierbach@
kath-hd.de, Wolfsbrunnensteige 14, 69118 Hd-Schlierbach, 06221/ 4352-410, 
Öffnungszeiten: Mo 15.30 – 17.00 Uhr

 St. Raphael Gisela Walk, st.raphael@kath-hd.de
Werderstraße 51, 69120 Hd-Neuenheim, 06221/412015, Fax: 419294, 
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr 9 – 12 Uhr, Do 15 – 17 Uhr

 St. Vitus Gisela Walk, st.vitus@kath-hd.de
Pfarrgasse 5, 69121 Hd-Handschuhsheim, 06221/4352-500, Fax: 4352-509, 
Öffnungszeiten: Mi 15 – 18 Uhr, Di/Do 9 – 12 Uhr

 St. Johannes Ralf Rotter, st.johannes@kath-hd.de
Rathausstraße 32, 69126 Hd-Rohrbach, 06221/373737,  
Öffnungszeiten: Mo/Fr 10-12 Uhr, Di/Do 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

 St. Peter Carmen Michels, st.peter@kath-hd.de
Lochheimer Straße 39, 69124 Hd-Kirchheim, 06221/785185, Fax: 780223, 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-12 Uhr, Mo/Do 16-18 Uhr

 St. Paul Gabriela Krettek, st.paul@kath-hd.de
Buchwaldweg 2, 69126 Hd-Boxberg, 06221/895307-0, Fax: 895307-19, 
Öffnungszeiten: Mo 10-11 Uhr, Di/Fr 9.30-11.30 Uhr, Di/Mi/Do 15.30-17.30 Uhr

 St. Joseph Erika Zollner, st.joseph@kath-hd.de
Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-430, Fax: 4352-439, 
Öffnungszeiten: Mo, Do, Fr 10 – 12 Uhr, Di 10 – 12 Uhr und 16 – 18 Uhr,  
Mi 10 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr

 St. Marien Heidi Griesheimer, st.marien@kath-hd.de
Marktstraße 43, 69123 Hd-Pfaffengrund, 06221/4352-510, Fax: 707036, 
Öffnungszeiten: Mo 16 – 18 Uhr, Di, Mi, Fr 9 – 12- Uhr, Do 15 – 18 Uhr

 St. Bartholomäus Silvia Fehr, st.bartholomaeus@kath-hd.de
Wallstraße 27, 69123 Hd-Wieblingen, 06221/831101, Fax: 830398, 
Öffnungszeiten: Mo – Do 10 – 12 Uhr

 Philipp Neri (St. Bonifatius) Renate Grillowitzer, st.bonifatius@kath-hd.de, 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-0 Fax: 1302-25, Öffnungszeiten: 
Mo – Do 9 – 12 Uhr; Mo, Mi, Do 14 – 15 Uhr

 Philipp Neri (St. Albert) Iris Fahsold, st.albert@kath-hd.de, Bergheimer 
Straße 108, 69115 Heidelberg, 06221/4352-610,  
Fax: 168087, Öffnungszeiten: Di 14 – 18 Uhr

 Philipp Neri (St. Michael) Iris Fahsold, philipp.neri@kath-hd.de, 
st.michael@kath-hd.de, Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 
06221/4352-600, Öffnungszeiten: Mi 15 – 18.30 Uhr

www.stadtkirche-heidelberg.de

Ti
te

lb
ild

: P
et

er
 W

eg
en

er

Die nächste Ausgabe des Pfarrbriefs überbrücken erscheint zum 2. April und umfasst den Zeitraum bis zum 7. Mai 2023. 
Redaktionsschluss für die Ausgabe ist Montag, 13. März 2023.

„Wir denken selten an das, was wir haben, 
aber immer an das, was uns fehlt.“ 
nach Arthur Schopenhauer (1788-1860)

  Heilig Geist | Jesuitenkirche	

Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-400 
Pfarrbüro  Claudia Jörder | jesuitenkirche@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 9–12 Uhr; Fr 10–12 Uhr; Mi 15–17 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Mo 10–12 Uhr, Mi 10–12 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecher: Donate Taufenbach und Peter Fayterna 
Mail: gemeindeteam-jesuitenkirche@kath-hd.de

  Philipp Neri	

St. Bonifatius: Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-540
St. Michael: Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/4352-600 
Pfarrbüro St. Bonifatius  Dominik Ludäscher | philipp.neri@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 9–12 Uhr, Mo, Mi, Do 14–15 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Di, Do 10–12 Uhr)
Pfarrbüro St. Michael  Carmen Michels 
philipp.neri@kath-hd.de | Öffnungszeiten: Di 15-17 Uhr
Gemeindeteam  Sprecherin: Mechtild Schlager 
Mail: gemeindeteam-pn@kath-hd.de

  St. Bartholomäus	

Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-670
Pfarrbüro  Lydia Schmitt | st.bartholomaeus@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 10–12 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Di, Do 10–12 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecher: Dr. Friedrich Heinemann 
Mail: gemeindeteam-wieblingen@kath-hd.de, 06221/834938

  St. Johannes	

Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg, 06221/4352-480
Pfarrbüro  Ralf Rotter | st.johannes@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 10–12 Uhr; Do 14–16 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Mo, Fr 10–12 Uhr)
Gemeindeteam Sprecher: Peter Stetzelberger 
Mail: gemeindeteam-johannes@kath-hd.de

  St. Joseph	

Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-430 
Pfarrbüro  Erika Zollner | st.joseph@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Do, Fr 10–12 Uhr, Di 10–12 Uhr u. 16–18 Uhr,  
Mi 10–12 Uhr u. 14–17 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Mo 10–12 Uhr, Mi 15–17 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecherinnen: Jutta Dawid und Claudia Scherer  
Mail: gemeindeteam-eppelheim@kath-hd.de

  St. Laurentius (Schlierbach)	

Wolfsbrunnensteige 14, 69118 Heidelberg, 06221/4352-410
Pfarrbüro  Claudia Jörder | st.laurentius-schlierbach@kath-hd.de
Öffnungszeiten im Pfarrbüro der Jesuitenkirche (s.o.) 

  St. Laurentius (Ziegelhausen)	

Mühlweg 11, 69118 Heidelberg, 06221/4352-621
Pfarrbüro  Stefanie Flum | st.laurentius-ziegelhausen@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 10–12 Uhr; Do 16–18 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Di, Fr 10–12 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecherin: Mechthild Thewes 
Mail: gemeindeteam-ziegelhausen@kath-hd.de

  St. Marien	

Marktstraße 43, 69123 Heidelberg, 06221/4352-510
Pfarrbüro  Tanja Astor | st.marien@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo/Do 15–18 Uhr, Mi/Fr 9–12 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Do 16–18 Uhr, Fr 10–12 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecherin: Dr. Waltraud Weidenbusch 
Mail: gemeindeteam-pfaffengrund@kath-hd.de

  St. Paul	

Buchwaldweg 2, 69126 Heidelberg, 06221/4352-460
Pfarrbüro  Gabriela Krettek | st.paul@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo 10–11 Uhr, Di, Fr 9.30–11.30 Uhr, Di, Mi, Do 
15.30–17.30 Uhr (Verlässliche Öffnungszeiten: Di 9.30–11.30 Uhr, Do 
15.30–17.30 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecherin: Gerlinde Franz 
Mail: gemeindeteam-boxberg@kath-hd.de

  St. Peter	

Lochheimer Straße 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-490
Pfarrbüro  Carmen Michels | st.peter@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do, Fr 10–12 Uhr; Mo, Do 16–18 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Mo 16–18 Uhr, Mi 10–12 Uhr)
Gemeindeteam Sprecher: Jan Gil 
Mail: gemeindeteam-kirchheim@kath-hd.de

  St. Raphael	

Werderstraße 51, 69120 Heidelberg, 06221/4352-420
Pfarrbüro  Sabine Zeitler | st.raphael@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr 9–12 Uhr; Do 15–17 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Mo, Mi 10–12 Uhr)
Gemeindeteam St. Raphael / St. Vitus  Sprecher: Claudia Häfele 
und Martin Weinmann | Mail: gemeindeteam-nord@kath-hd.de

  St. Vitus	

Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg, 06221/4352-500
Pfarrbüro  Beate Walter | st.vitus@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Di 10-11.30 Uhr u. 14-16.30, Do 14-15.30 Uhr 
Gemeindeteam St. Raphael / St. Vitus  siehe St. Raphael


